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 Das Team hat in punkto
Eifer, Willen, Einsatz und
Torgefahr deutlich 
zugelegt und versprüht
den mannschaftlichen
Charakter, sich in 2018
noch mehr belohnen zu
wollen. 
 
Unsere  Mannschaft hat
vollkommen die
immense Heraus-
forderung Klassenverbleib angenommen
und die nötigen Sinne geschärft. Sie wird
sich nicht unter Druck setzen lassen und
auch nie die Leidenschaft für den
Fußballsport vergessen. Daher schauen wir
alle gespannt auf die nächsten Wochen und
fiebern mit dem Team in den ausstehenden
Spielen kräftig mit. Das „Abenteuer
Regionalliga“ lebt und auch wenn der
weitere Saisonverlauf natürlich 

       IN EIGENER SACHE
 

Liebe Fußballfans,
 
auf der Bezirkssportanlage in Mainz-
Mombach treffen zum heutigen
Regionalliga-Duell zwei Mannschaften
aufeinander, die nach dem spannenden
Oberliga-Meisterschaftsrennen und
jeweiligen Aufstieg in die Regionalliga
nunmehr hart um den Klassenverbleib
kämpfen. Ein Willkommensgruß geht an
alle mitgereisten Fans aus dem Saarland
sowie an alle TSV-Supporter! 
„Wir müssen uns endlich belohnen“ lautet
eine übliche Phrase der kickenden Zunft.
Unser Team hat dies beim letzten Spiel vor
und bei der ersten Partie nach der
Winterpause beeindruckend unter Beweis
gestellt. Insbesondere der nie gefährdete
und attraktive Sieg gegen Hessen Kassel
hat den Zuschauern gleichermaßen Spaß,
Zuversicht und Vorfreude (auf mehr Siege)
gemacht.  

Kräfte, Nerven und Geduld kosten wird, er
wird gewiss auch viele blau-weiße
Glücksmomente parat haben! Und wer weiß
es schon heute, aber möglicherweise feiert
der TSV SCHOTT im Mai wieder etwas …
Als „Ausbildungsverein“ bleibt der Haupt-
fokus, unabhängig vom
(spiel)tagesaktuellen Geschehen, auf der
Gesamtentwicklung der Spieler – einzeln
wie im Mannschaftsgefüge – sowie auf der
stetigen Verbesserung des Fußballstils.
Den trainieren Coach Sascha Meeth und
sein Trainerteam höchst akribisch mit der
Mannschaft, den setzt sie im
Wettkampfmodus immer wieder erfolgreich
um. Es sei hier rückblickend gestattet, den
zahlreichen starken Auftritten unseres
Teams – ob in Oberliga oder Regionalliga -
Respekt zu zollen. Das Team hat vielerorts
derart starken Fußball gezeigt, dass das
Interesse

an Spielen des TSV SCHOTT deutlich 
zugenommen hat. Nicht zuletzt trägt das
bodenständig-charmante Flair auf der BSA
mit dazu bei. Ich möchte – wie einige
andere vor mir an dieser Stelle – sehr klar
und gerne einen herzlichen Dank zum
Ausdruck bringen, gerichtet an die vielen
Helfer, die immer wieder einen
Regionalligaspieltag zu einem tollen Event
für den TSV SCHOTT machen!
 
Ob „Endspielcharakter“ oder „6-Punkte-
Spiel“, beide Gegner könnten diese
Fußballerphrasen heraufbeschwören und
genauso gut relativieren. Fakt ist: Heute
geht es um harte drei Punkte und die
möchte unser TSV SCHOTT ergattern. Ich
wünsche uns ein sportlich engagiertes,
spannendes und faires Spiel!
                               Jens Greiner,
              Vorstand TSV SCHOTT

         
"Das Team hat in punkto Eifer, Willen, Einsatz und Torgefahr zugelegt und ver-
sprüht den mannschaftlichen Charakter, sich noch mehr belohnen zu wollen."
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UNTER DER LUPE

Neues aus der Regionalliga Südwest...
Hier stellen wir regelmäßig interessante News, Daten und Fakten
aus der vierthöchsten deutschen Spielklasse vor.
 
Schon gewusst...
Anel Dzaka verliert bei seiner Trainer-Premiere
Missglücktes Debut von Anel Dzaka als Trainer der TuS Koblenz:
Das Gastspiel bei Wormatia Worms verloren die Koblenzer mit 0:1
und bleiben mit 17 Punkten weiterhin in der Gefahrenzone. Bei der abstiegsbedrohten TuS
folgt ihr ehemaliger Regionalliga-Kicker Dzaka (209 Pflichtspiele und 43 Tore)  auf Coach
Petrik Sander, von dem sich die Verantwortlichen am Oberwerth nach einer "gründlichen
und umfassenden Analyse der sportlichen Situation" getrennt hatten. Für Sander, der
zuletzt seit 2015 an der Seitenlinie stand, war es bereits das zweite Engagement bei TuS
Koblenz. Von 2009 bis 2011 hatte er den Klub in der Zweiten Bundesliga betreut. Dzaka,
der die Elf nun interrimsmäßig übernommen hat, trainierte bislang die Koblenzer U17 in
der Regionalliga
Südwest.
Petrik Sander war bereits Trainer des FC Carl Zeiss Jena (2011 bis 2013), des VfR
Aalen (2008 bis 2009) und des FC Energie Cottbus (2004 bis 2007), den er zum Aufstieg
in die Bundesliga geführt hatte.
 
Torjäger nach dem 25. Spieltag:
1. Karl-Heinz Lappe (1. FSV Mainz 05) 17 Tore
    Patrick Schmidt (1. FC Saarbrücken) 17 Tore
3. Kevin Behrens (1. FC Saarbrücken) 15 Tore
4. Pascal Breier (VfB Stuttgart II) 12 Tore
    Marcel Carl (FC Astoria Walldorf) 12 Tore
Helmut Spahn bleibt OFC-Präsident
Die Offenbacher Kickers wollen ihren Weg der sportlichen und finanziellen Konsolidierung
weiterhin mit Helmut Spahn gehen. Auf der Jahreshauptversammlung wurde der 
56-Jährige mit deutlicher Mehrheit als Präsident wiedergewählt. Weitere
Präsidiumsposten werden dagegen neu besetzt.
                                                                                                                               Silke Wernet
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 letzten Wochenende
witterungsbedingt abge-
sagt werden. Ob man dies
als Vor- oder Nachteil
werten sollte, ist letztlich
unerheblich, da wir keinen
Einfluss darauf hatten.
Deshalb galt die
Konzentration und 
gezielte Vorbereitung
schon ab Samstag dem
heutigen wichtigen Spiel gegen den SV
Röchling Völklingen, dem Mitaufsteiger aus
der Oberliga Rheinland-Pfalz/ Saar, der sich
ebenfalls im Abstiegskampf involviert sieht.
 
Beide Mannschaften begegnen sich also
auf Augenhöhe (Hinspiel 0:0) und sind zum
Punkten verpflichtet, um die Chancen auf
ein weiteres Jahr in der Regionalliga
Südwest aufrechtzuerhalten. Somit ist ein
intensives

       KABINENPREDIGT
 

Liebe Zuschauerinnen
und Zuschauer,
  
zu unserem heutigen Heimspiel in der
Regionalliga Südwest gegen den SV
Röchling Völklingen 06 darf ich Sie ganz
herzlich auf der Bezirkssportanlage
Mainz- Mombach begrüßen. Ein
besonderer Willkommensgruß geht an
die Gastmannschaft um Trainer Günter
Erhardt, die Verantwortlichen, alle
mitgereisten Fans aus dem
benachbarten Saarland sowie an das
Schiedsrichtergespann der heutigen
Begegnung.
 
Nach dem verdienten und
überzeugenden  Auftaktsieg  im Jahr
2018 gegen den Tabellennachbarn KSV
Hessen Kassel (4:1) musste das
Auswärtsspiel beim SV Elversberg am 

Spiel garantiert. Selbstredend wird unsere
Mannschaft am heutigen Tag in unserem
„Wohnzimmer“, auf unserem Kunstrasen,
alles investieren, um einen weiteren Schritt
in Richtung Klassenverbleib zu gehen.
 
Ein Klassenverbleib, der nach meinem
Dafürhalten nicht hoch genug zu bewerten
wäre. Wenn man bedenkt, mit welchen
Möglichkeiten fast alle anderen
Mannschaften in der Liga ausgestattet sind
und entsprechend agieren können, muss
man sowohl dem Team als auch dem
ganzen Verein mit all seinen
ehrenamtlichen Helfern, in Verbindung mit
den Zuschauern, großen Respekt für das
bisher Geleistete zollen.
Respekt, der uns, und das möchte ich an
dieser Stelle nicht unerwähnt lassen,
nicht immer von allen Seiten ent-
gegengebracht wird. Aber das ist 

        
"Beide Mannschaften begegnen sich auf Augenhöhe und sind zum Punkten

verpflichtet,  um Chancen auf ein weiteres Jahr in der Regionalliga
aufrechtzuerhalten. Somit ist intensives Spiel garantiert. "
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KABINENPREDIGT           
   KABINENPREDIGT
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Völklingen ein weiteres Ausrufezeichen zu
setzen und die nächsten Punkte auf
unserer Habenseite zu verbuchen.
 
Bleibt mir, Ihnen eine interessante Partie
zu wünschen, mit einem hoffentlich
positiven Ausgang für unseren TSV
SCHOTT Mainz.
 
Helfen Sie, gemeinsam mit der
Mannschaft und dem Verein, eine
Aufbruchstimmung für die restlichen
Spiele bis zum Ende der Saison zu
erzeugen. Sie soll dazu beitragen, dass
wir ein weiteres Jahr in der Regionalliga
Südwest verbleiben können

   
                          Jörg Wahlen (Co-Trainer)
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meine persönliche Einschätzung. Deshalb
ist es auch Ziel, uns diese Wertschätzung
in entsprechendem Maße zu erarbeiten.
Dafür
engagieren sich viele Menschen
in allen Bereichen mit höchster Intensität.
Und wenn zu dem Respekt, der natürlich
vor allem über Siege erreicht werden kann,
am Ende noch der Klassenverbleib
kommen würde( was von vielen Faktoren
abhängig ist), wäre das für den ganzen
Verein TSV SCHOTT Mainz überragend.
 
Das wollen und werden wir gemeinsam
angehen. Mit Ihrer Unterstützung, liebe
Zuschauer, sind wir gewillt, im heutigen
Heimspiel gegen den SV Röchling



 

 

 

  

 

 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore Vor
lagen Elfmeter Gelbe Gelb-

Rote Rote Einwechs
lungen

Auswechs
lungen

Spiel
minuten

Elf der
Woche

Ripplinger, Janek 22 1 2 -/- 1 - - 2 3 1775 -
Just, Jan (21) 21 1 - -/- 2 - - 1 - 1845 -
Reichel, Niklas (22) 21 - - -/- 1 - - - 1 1845 -
Gür, Necmi (22) 21 2 2 1/1 4 - - 1 2 1792 1
Güclü, Arif (24) 21 7 1 -/- - - - 5 5 1460 1
Schlosser, Nicklas (24) 20 - 2 -/- 3 - - - - 1800 -
Sinanov ic, Edis (22) 20 4 - -/- 2 - - 6 10 1200 1
Soultani, Ilias (21) 17 2 1 -/- - - - 9 7 809 8
Simic, Nenad (34) 16 1 - -/- - 1 - 2 2 1274 -
Schwarz, Silas 16 2 - -/- 3 - - 6 6 870 1
Kern, Leon (20) 15 - - -/- 1 - - 4 8 981 -
Senftleben, Marco (25) 13 - - -/- 1 - - 4 2 851 -
Eba-Eba, Stephane (22) * 12 1 1 -/- 1 - - 4 6 626 -
Schneider, Manuel (26) 11 1 1 -/- - - - - 1 935 -
Iten, Joshua (22) 11 - - -/- 1 - - 2 - 888 -
Sakai, Masashi (25) 10 - - -/- 1 - - 3 3 653 -
Daya, Khaled Abou (20) * 10 - - -/- - - - 8 2 224 -
Leinhos, Constantin (21) 8 1 - -/- - - - 1 4 561 -
Raltschitsch, Jonas (25) 7 - - -/- - - - - 1 619 -
Engelmann, Dennis (23) * 4 - - -/- - - - 2 1 168 -
Günes, Serdal 3 - - -/- 1 - - 1 1 136 -
Ademov ic, Denis (35) * 2 - - -/- - - - 1 - 135 -
Streker, Denis (26) 1 - 1 -/- - - - - - 90 1
Nj ie, Omar (21) * 1 - - -/- - - - - - 90 -
Huth, Patrick (22) 1 - - -/- 1 - - 1 - 25 -
Mairose, Jost (19) 1 - - -/- - - - 1 - 15 -
Bangert, Jann (20) * 1 - - -/- - - - 1 - 10 -

Quelle: FuPa.net
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       TSV SCHOTT MAINZ
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Marco Senftleben 
20

Marco Seyfert
23

György Szekely 
1

Niklas Reichel
33

Jonas Raltschitsch 
5

Denis Streker
13

Konstantin Fring 
16

Necmi Gür 
7

Constantin Leinhos 
22

Manuel Schneider
14

Niklas Schlosser 
15

Jan Just 
27



 

 

 

  

 

      TSV SCHOTT MAINZ
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Arif Güclü
12

Edis Sinanovic
11

Illias Soultani 
10

Janek Ripplinger 
9

Serdal Günes 
8

Leon Kern
29

Co-Trainer
Bernd Bangel

Joshua Iten
6

Elion Xhaferi
25

Dominik Wüst
39

Cheftrainer
Sascha MeethKarsten Endlich

26

Jost Mairose
19

Patrick Huth
24

Silas Schwarz 
21

Masahi Sakei 
18



 
 

 

  

 

      RÖCHL. VÖLKLINGEN
 

Hintere Reihe (v.l.):
Julien Erhardt, Felix Dausend, Rouven Weber, Tom Mordaka, Sebastian Buhl, Jean-
Francois Kornetzky, Lars Birster, Moritz Zimmer, Jannik Meßner
 
Mittlere Reihe (v.l.):
Günter Erhardt, Katrin Lehberger, Idir Meridja, Fabian Scheffer, Gibriel Darkaoui, Jan Issa,
Luca Dimitrijevic, Jeremy Groß, Dominic Altmeier,, Karl-Heinz Schmitt, Eberhard Velten
Vordere Reihe (v.l.):
Nico Zimmermann, Caner Metin, Ruddy M'passi, Gianluca Lo Scrudato, Jeremy Lundy,
Mike Andreas, Marvin Wollbold, Milan Ivana, Michael Blank
.
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 SEITENWECHSEL

Wir begrüßen heute zum zweiten
Heimspiel nach der Winterpause den
Mitaufsteiger aus der Oberliga Rheinland-
Pfalz/Saar, den SV Röchling Völklingen.
 
Die Völklinger gehören neben dem 1. FC
Saarbrücken, FC Homburg und Borussia
Neunkirchen zu den traditionsreichsten
Vereinen des Saarlandes. 
Der bereits 1906 gegründete Verein war
vor allem in den 1960er und 1970er
Jahren sehr erfolgreich. Der SV spielte
von 1963 bis 1974 in der Regionalliga
Südwest, damals die zweithöchste
deutsche Spielklasse unter der
Bundesliga. 1972 und 1973 nahm er
sogar zwei Mal an der Aufstiegsrunde zur
Bundesliga teil, scheiterte aber jeweils.
Der SV Röchling war auch
Gründungsmitglied der 1974 neu
geschaffenen zweiten Bundesliga. In
dieser spielten die Saarländer drei Jahre
bis 1977. 1979 gelang ihnen noch einmal
für ein Jahr die Rückkehr ins Unterhaus
des deutschen Fußballs.
 
Danach wurde es lange ruhiger um den
SV. Der Verein stürzte zwischenzeitlich
sogar bis in die sechste Liga ab,

 
ehe nach langer Durststrecke 2011 die
souveräne Rückkehr in die Oberliga
gelang.
 
Die aktuell von Trainer Günter Erhardt
betreute Mannschaft  wird auf dem Feld
geführt von dem erfahrenen Ex-Profi Nico
Zimmermann, der unter anderem für den
1.FC Saarbrücken und Eintracht
Braunschweig die Stiefel in der zweiten
Liga schnürte. Aufpassen muss unsere
Mannschaft vor allem auf Stürmer Felix
Dausend, der auch schon für den 1. FC
Saarbrücken und den amtierenden Meister
SV Elversberg Regionalligaluft
schnupperte.                                    
 Frank Gerhardy

SV Röchling Völklingen: Mitaufsteiger mit Tradition
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NACHGEFRAGT...

... bei Marco Seyfert             
Alter: 20
Position:  Torwart
Bisherige Vereine: SG Eintracht Bad Kreuznach, RW Hadamar,
SV Wehen Wiesbaden, Hassia Bingen
Beruf: Praktikant
 
Marco, du bist in der Winterpause von Eintracht Bad Kreuz-
nach zum TSV gewechselt. Was ist für dich das Besondere
an deiner neuen Mannschaft?
Der Zusammenhalt und die Qualität - trotz des so jungen Kaders.
Was traust du deinem Team noch zu in dieser Runde?
Es ist immer alles möglich, solange die Einstellung stimmt und die richtige Mentalität auf
den Platz gebracht wird.
Wie verarbeitest du Niederlagen, wie kannst du dich wieder motivieren?
Niederlagen sind Lektionen. Man muss sich nicht wieder motivieren, solange man ein
Ziel vor Augen hat, denn da sollte man immer motiviert sein.
Hast du ein Ritual vorm Spiel?
Ich bete.
Wer sind deine wichtigsten Förderer?
Meine Familie und meine Freundin.
Mit wem würdest du gerne für einen Tag tauschen?
Lewis Hamilton
Der bisher schönste Tag in deinem Leben?
Da gibt es viele, aber fußballerisch waren es die Tage bei der NIKE ACADEMY
Dein Vorbild?
Ederson Moraes und Jan Oblak
Was würdest du gerne über dich in der Zeitung lesen?
Seyfert hat sein Hobby zum Beruf gemacht!
Wie jubelst du nach einem Torerfolg deines Teams?
Ich halte lieber die Null 
Was machst du, wenn du mal nicht Fußball spielst?
Zeit mit meiner Familie und meiner Freundin verbringen.
 
Das Gespräch führte Klaus Bauer
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     DIE LIGA IN ZAHLEN
 25. Spieltag

Mainz 05 II 2 : 4 SV Waldhof
SSV Ulm 1846 abg. Steinbach

Stg. Kickers abg. Saarbrücken
KSV Hessen abg. Hoffenheim II
FSV Frankf. 2 : 1 Stadtallend.
Elversberg abg. Schott Mainz

Worma. Worms 1 : 0 TuS Koblenz
Völklingen 0 : 3 Offenbach

SC Freiburg II 0 : 0 VfB Stuttg. II
Quelle: FuPa.net

SP G U V Tore Diff. P

1. 1. FC Saarbrücken 23 17 5 1 61 : 19 42 56
2. Kickers Offenbach 24 15 4 5 48 : 28 20 49
3. SV Waldhof Mannheim 24 15 2 7 44 : 24 20 47
4. SC Freiburg II 23 12 5 6 34 : 24 10 41
5. SV Elversberg 23 10 7 6 43 : 28 15 37
6. TSG 1899 Hoffenheim II 21 9 8 4 34 : 26 8 35
7. FSV Mainz 05 II (Ab) 23 10 5 8 36 : 38 -2 35
8. TSV Steinbach 21 10 4 7 32 : 24 8 34
9. VfB Stuttgart II 24 8 7 9 39 : 43 -4 31

10. TSV Eintracht Stadtallendorf (Auf) 22 8 6 8 35 : 40 -5 30
11. FC Astoria Walldorf 23 8 5 10 38 : 37 1 29
12. VfR Wormatia Worms 23 9 2 12 31 : 42 -11 29
13. FSV Frankfurt (Ab) 23 8 3 12 30 : 45 -15 27
14. SSV Ulm 1846 Fußball 23 5 10 8 33 : 38 -5 25
15. SV Stuttgarter Kickers 23 6 6 11 36 : 49 -13 24
16. TSV Schott Mainz (Auf) 22 5 3 14 24 : 44 -20 18
17. TuS Koblenz 24 3 8 13 27 : 41 -14 17
18. Röchling Völklingen (Auf) 24 3 8 13 25 : 50 -25 17
19. KSV Hessen Kassel * 23 4 8 11 31 : 41 -10 11

* KSV Hessen Kassel: 9 Punkte Abzug

Quelle: FuPa.net
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VORAUSGEBLICKT 

Regionalliga Südwest
5. Mi., 23.08.17 19:30Uhr A KSV Hessen Kassel 4 : 1
6. So., 27.08.17 14:00Uhr H SV Elversberg 1 : 2
7. Sa., 02.09.17 14:00Uhr A Röchling Völklingen 0 : 0
8. Sa., 09.09.17 14:00Uhr H SC Freiburg II 0 : 2
9. Sa., 16.09.17 14:00Uhr A SV Stuttgarter Kickers 3 : 3
10. Fr., 22.09.17 19:00Uhr H FSV Mainz 05 II 0 : 1
11. Fr., 29.09.17 19:30Uhr A FSV Frankfurt 1 : 3
12. Mi., 04.10.17 19:00Uhr H VfR Wormatia Worms 0 : 1
13. Sa., 07.10.17 14:00Uhr A FC Astoria Walldorf 3 : 1
14. Fr., 13.10.17 19:00Uhr H TuS Koblenz 3 : 2
15. Sa., 21.10.17 14:00Uhr A TSV Eintracht Stadtallendorf 2 : 1
16. So., 29.10.17 14:00Uhr H SV Waldhof Mannheim 0 : 2
17. Mi., 01.11.17 14:00Uhr A 1. FC Saarbrücken 4 : 0
18. Sa., 04.11.17 14:00Uhr H VfB Stuttgart II 2 : 0
19. Sa., 11.11.17 14:00Uhr A Kickers Offenbach 3 : 0
21. Sa., 25.11.17 14:00Uhr A TSG 1899 Hoffenheim II 2 : 0
22. Sa., 02.12.17 14:00Uhr H TSV Steinbach 0 : 1
23. Sa., 09.12.17 14:00Uhr A SSV Ulm 1846 Fußball 1 : 2
24. Sa., 10.02.18 14:00Uhr H KSV Hessen Kassel 4 : 1
25. Sa., 17.02.18 14:00Uhr A SV Elversberg -:-
26. Sa., 24.02.18 14:00Uhr H Röchling Völklingen -:-

Quelle: FuPa.net

Nächstes Spiel:  SC Freiburg II - TSV SCHOTT Mainz, Sa., 3.3. 2018, 14 Uhr
Unser nächstes Auswärtsspiel führt uns in den Breisgau zur Reserve des
Bundesligisten SC Freiburg. Die junge Freiburger Mannschaft, die ihre Heimspiele
im traditionsreichen Möslestadion austrägt, spielt bislang eine bärenstarke Saison
und es wird schwer für unsere Mannschaft, dort zu punkten.
Aufgrund der Entfernung reist unser Team schon am Freitag an.                                    
                                                                                                        Frank Gerhardy
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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 2. BUNDESLIGA FRAUEN
 

12. Spieltag
1. FC Köln II 0 : 4 Hoffenheim II

SG Andernach 0 : 3 FC Bayern II
SC Freiburg II 1 : 1 Schott Mainz

VfL Sindelfinge... abg. FFC Frankf. II
Hess.Wetzlar 1 : 0 Saarbrücken
FFC Niederk. 1 : 2 Bayer 04

Quelle: FuPa.net

SCHOTT-Frauen: Verdienter Ausgleich in der Nachspielzeit
 
SC Freiburg II - TSV SCHOTT Mainz 1:1 (1:0)
 
Viel Aufwand - leider nicht der volle Ertrag. So lässt sich die Zweitligapartie der SCHOTT-
Frauen in Freiburg beschreiben. Die Spielerinnen von Trainer Stefan von Martinez waren
im Breisgau bereits in der 7. Minuten in Rückstand geraten. Danach aber bekamen die
Mainzerinnen das Spiel immer besser in den Griff und hatten unter anderem durch
Chiara Loos und Marleen Schimmer mehrere gute Torchancen. Doch es dauerte bis zur
zweiten Minute der Nachspielzeit, bis die SCHOTT-Frauen für ihren unermüdlichen
Einsatz belohnt wurden: Yuna Segawa war im Strafraum umgerannt worden. Den
fälligen Elfmeter verwandelte Samantha Herrmann zum vielumjubelten Ausgleich.       
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                   
 
                                                                                                     Quelle: FuPa.net 

SP G U V Tore Diff. P

1. Bayern München II 12 9 3 0 30 : 6 24 30
2. TSG 1899 Hoffenheim II 12 9 1 2 32 : 13 19 28
3. Bayer 04 Leverkusen (Ab) 12 8 1 3 28 : 22 6 25
4. 1. FC Saarbrücken 12 7 1 4 34 : 20 14 22
5. 1. FFC Frankfurt II 10 6 1 3 17 : 9 8 19
6. FSV Hessen Wetzlar 12 5 1 6 16 : 14 2 16
7. SC Freiburg II (Auf) 12 2 5 5 16 : 16 0 11
8. 1. FFC 08 Niederkirchen 12 3 2 7 10 : 27 -17 11
9. TSV Schott Mainz 11 2 3 6 13 : 24 -11 9

10. VfL Sindelfingen Ladies 11 1 6 4 9 : 20 -11 9
11. 1. FC Köln II (Auf) 12 1 5 6 11 : 30 -19 8
12. SG 99 Andernach (Auf) 12 2 1 9 11 : 26 -15 7

Quelle: FuPa.net



 
 

 Sale im Fan-Shop: Fall Jacket nochmals reduziert
 

     FANKURVE
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Ihr sucht eine sportlich-
stylische Jacke mit optimalem
Schutz vor Wind, Kälte und
Regen auf dem Trainingsplatz,
der Ersatzbank oder am
Rande des Rasens?
 
Das Team Fall Jacket von Nike
ist mit weichem Fleece
gefüttert, hat eine Kapuze mit
praktischem Kordelzug und
sorgt mit seiner Stay-Warm-
Technologie für mollige
Wärme. Die lässige Jacke mit
seitlichen Reisverschluss-
taschen gibt´s im Fanshop des
TSV SCHOTT Mainz - und ab 
1. März 2018 zu nochmals
reduzierten Preisen. Statt 69 Euro
kostet die Jacke für Erwachsene
dann nur noch 64 Euro, das
Modell für Kinder 54 Euro (vorher
59 Euro).
 
Unser Fanshop in der Karls-
bader Straße 23 ist dienstags
und freitags von 15 bis 18 Uhr
sowie donnerstags von 15 bis
19 Uhr geöffnet. Neben üblichen Fanartikeln gibt es hier alles, was das Sportlerherz
begehrt: Hoddies und Kapuzenjacken in verschiedenen Farben, Daunenjacken, Mützen,
Handschuhe, Mäppchen für Kids, Fußbälle und natürlich eine fachliche Beratung. Schaut
einfach mal rein, wir freuen uns auf euch!
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TSV-Leichtathleten: Top-Erfolge bei zwei Meisterschaften
 

 

Vier Medaillen hatte der TSV SCHOTT eingeplant - wenn alles rund läuft. Dass es bei den
Süddeutschen Meisterschaften in Sindelfingen dann zu fünfmal Edelmetall reichte, ist für
den Sportlichen Leiter Matthias Ströher ein deutliches Zeichen für die stetig starke
Entwicklung seiner Athleten. Die hervorragende Bilanz des TSV-Teams krönte die
Goldmedaille der 4x400-Meter-Staffel. Der Sieg von Chiara Bross, Alexandra Sokolova,
Bianca Prokopowicz und Phyllis Mainka war überraschend, aber in 3:58,91 Minuten
absolut verdient. Denn am Ende war die SCHOTT-Staffel die einzige, die unter vier
Minuten geblieben war. "Damit haben wir so nicht gerechnet", musste Ströher gestehen.
Neben diesem umjubelten Gold landeten Tobias Riker und Erik Barzen in der U20 über
1500 Meter auf Rang zwei und drei.
Auch die 3x1000-Meter-Staffeln
fuhren Silber und Bronze ein.
 
Bereits zwei Wochen zuvor hatten
die jungen TSV-Leichtathleten bei
den Hallen-Rheinland-Pfalz-Meister-
schaften in Ludwigshafen mit 26
Medaillen, darunter neun Titel, ihren
Vereinsrekord aus dem Vorjahr
erneut überboten. Erwartungsgemäß
holten sich Erik Barzen (1500 Meter/
4:16,24 Minuten), Bianca
Prokopowicz (800 Meter/2:15,51) und
Abdi Uya Hundessa (800 Meter/
1:55,03) die Goldmedaillen über die
Mittelstrecken. Finn König (U18/
3000 Meter/9:45,23) erweiterte die
Titelsammlung. In den technischen
Disziplinen sicherten Aline Hessel
(Kugelstoßen/14,18 Meter), Anna
Barthel (Dreisprung/11,29 Meter),
Sascha Pfeuffer (Dreisprung/14,05
Meter) ) und zum ersten Mal Liam
Plantz (U 18/Dreisprung/11,71 Meter)
weitere Rheinland-Pfalz-Meisterschaften für den TSV. Chiara Bross (U 18) verteidigte
ihren Titel über 400 Meter (58,92 Sekunden). Lena Spindler (U 20) sprintete
überraschend und mit neuer Bestzeit zu Bronze über 60 Meter (7,95 Sekunden) und
schaffte erstmals die DM-Norm. Auch über 200 Meter belegte sie (ebenfalls in
Bestzeit/26,14 Sekunden) Rang drei. „Ein wirklich erfolgreiches Wochenende“, freute sich
Matthias Ströher.
 
Die weiteren Platzierungen:
Silber: Fahmi Abdi Huseen (1500 Meter/U20), Finn König (800 Meter/U18), Etienne
Lürmann (300 Meter/U16), Benjamin Ruchatz (60 Meter/U16), Matiar Khayyati (60 Meter
Hürden/U16).
Bronze: Fahmi Abdi Huseen (3000 Meter/U20), Mohammed Nuur Abshir
(800 Meter/U18), Benjamin Ruchatz (Weitsprung/U16), Tanja Wittmann (1500
Meter/Frauen), Alexandra Sokolova (400 Meter/Frauen)                      Silke Wernet
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Rannten zum Titel über 4x400 Meter (v.l.nr.):
Bianca Prokopowicz, Alexandra Sokolova,
Phyllis Mainka, Chiara Bross.



 
 

 

  

 

       KURZ NOTIERT
 

Schlau in 60 Sekunden
 
Hier informieren wir rund um den Verein und die Regionalliga-Mannschaft
 
TSV-Hockeydamen: Rückkehr in die 1. Regionalliga Süd
Am Aufstieg war mit sechs Punkten Vorsprung und 42 Treffern Differenz schon vor der
letzten Auswärtspartie der Saison kaum mehr etwas zu rütteln gewesen. Mit dem 3:2-
Erfolg beim SC Frankfurt haben die Hockey-Frauen des TSV SCHOTT nun die direkte
Rückkehr in die 1. Regionalliga Süd engültig perfekt gemacht. Völlig befreit kann das
Team von Coach Tobias Jordan nun am letzten Spieltag beim Kreuznacher HC
(Samstag, 24. Februar 2018, 16 Uhr) auflaufen. Wir sagen: Herzlichen Glückwunsch!
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leichtathletik-DM: TSV-Läuferin Bianca Prokopowicz verpasst Finale knapp
Top Leistung von TSV-Leichtathletin Bianca Prokopowicz bei den Deutschen Hallen-
Meisterschaften in Dortmund: Über 800 Meter lief sie im Vorlauf mit 2:12,27 Minuten die
sechstschnellste Zeit. Allerdings wurde die 24-Jährige Leidtragende der geänderten
Qualifikationsrege und, landete in der Bewertung aller Vorlauf-Ergebnisse auf Platz
sieben. Grund: Prokopowicz war zwar sechs Hundertstel schneller als Rebekka Ackers
(Leverkusen), doch die hatte sich als Siegerin ihres Vorlaufs direkt qualifiziert. Damit
verpasste die TSV-Läuferin das Finale denkbar knapp.
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Fußballcamp beim TSV SCHOTT mit Athletiktrainer
Erstmals mit Athletiktrainer Nils Heim als Teil des
Trainerteams findet das Fußball-Ostercamp des TSV
SCHOTT  vom 3. bis 6. April 2018 statt. Die Kinder erwarten
abwechslungsreiche Tage mit Trainingseinheiten,
Turnieren und jeder Menge Spiel und Spaß. Anmelden
können sich Mädchen und Jungs im Alter von 6 bis 14
Jahren unter
 
www.tsvschott.de/fussball/fusballcamp/fussballcamp-infos

http://www.tsvschott.de/fussball/fusballcamp/fussballcamp-info


 
 

 

  

 

BEZIRKSLIGA

SCHOTT-Zweite: Guter Start nach der Winterpause
 
TSV SCHOTT Mainz II – VfL Gundersheim 4:1 (2:1)
 
Vor 120 Zuschauern markierten Andreas Göttsching (9.) und Sangheon Lee (20., 66.,
90.) die Treffer für die Gastgeber. Nach einem Fehler im Aufbauspiel der Schottler
schaffte der VfL durch Sebastian Schröder den zwischenzeitlichen Ausgleich (23.). Die
Ampelkarte gegen SCHOTT-Kicker Karsten Endlich wegen Foulspiels (89.) fiel nicht
mehr ins Gewicht. Mann des Tages war SCHOTT-Zugang Lee. „Sangheon ist jung,
trainiert bei der ersten Mannschaft mit und darf noch A-Jugend spielen“, sagte SCHOTT-
Co-Trainer Marcel Scheen über den Südkoreaner. „Er ist technisch sehr gut mit viel Zug
zum Tor.“ Lee hatte großen Anteil, dass sich die technische Klasse der Platzherren
durchsetzte gegen einen robusten Kontrahenten. „Nach dem 3:1 war die Beere ziemlich
geschält, auch wenn die Gäste nie aufgesteckt haben", so Scheen.    Quelle: FuPa.net
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                    Quelle: FuPa.net 
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SP G U V Tore Diff. P

1. SpVgg Ingelheim (Ab) 17 13 1 3 51 : 19 32 40
2. FC Basara Mainz (Auf) 17 11 2 4 49 : 17 32 35
3. SV Italclub Mainz 15 11 2 2 37 : 13 24 35
4. TSG Hechtsheim (Ab) 16 11 2 3 47 : 24 23 35
5. TSG Pfeddersheim II 15 9 3 3 32 : 15 17 30
6. SVW Mainz (Ab) 18 9 2 7 47 : 37 10 29
7. TSV Zornheim 17 7 3 7 32 : 34 -2 24
8. SV Gimbsheim 15 7 2 6 28 : 33 -5 23
9. TSV Schott Mainz II 18 6 4 8 31 : 43 -12 22

10. SV Klein-Winternheim 16 6 3 7 26 : 25 1 21
11. VfL Fontana Finthen 16 5 4 7 29 : 35 -6 19
12. SG Eintracht Herrnsheim 16 4 3 9 27 : 49 -22 15
13. FSV Saulheim 16 4 2 10 28 : 44 -16 14
14. VfL Gundersheim 16 4 1 11 16 : 40 -24 13
15. SV Guntersblum 15 2 3 10 15 : 35 -20 9
16. TSV Gundheim 15 1 1 13 13 : 45 -32 4

Quelle: FuPa.net



  

 


